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«Die Stimmung im
Dorf hat sich durch
das Projekt vielerorts
positiv verändert.»
Isabella Mühlematter,
Gemeinderätin Wünnewil-Flamatt
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Februar neu lanciert.
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Reklame

A.Z. 1700 Freiburg 1
151. Jahrgang
Einzelverkauf Fr. 3.00*

*Dieser Betrag enthält
2,5% MWSt

Seebezirk setzt auf regionale Zentren
und die Arbeitszone Löwenberg
Fünf starke Zentren:
Dieses Ziel verfolgt
der regionale Richtplan
des Seebezirks, der bis
EndeMärz in der
Vernehmlassung ist.

MURTENDie künftige Siedlungs-
entwicklung soll im Seebezirk
hauptsächlich in den regiona-
len Zentren Courtepin, Gur-
mels, Kerzers, Murten und im
Vully stattfinden. Dies geht aus
dem Entwurf des regionalen
Richtplans See hervor, der bis
Ende März in der öffentlichen
Vernehmlassung ist. Sowohl
neuer Wohnraum als auch
neue Arbeitsplätze sollen in
den gut erschlossenen
Zentrumgemeinden mit guter
Infrastruktur geschaffen wer-
den. In der strategischen Zone
Löwenberg sollen auf rund 60
Hektaren Fläche bis zu 3000
Arbeitsplätze entstehen. luk
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Nachahmer gesucht für
Integrationsprojekt
Sechs Freiburger Gemein-
den betreiben systema-
tisch ein Integrations-
projekt. Nun sind sie auf
einer Website vereint.

BULLE «Gemeinsam in der Ge-
meinde» heisst das Projekt, bei
dem sich vier Französisch-
und zwei Deutschfreiburger
Gemeinden um bessere Kon-
takte zwischen ihren Einwoh-
nern bemühen.

Diese Gemeinden tauschen
ihre Erfahrungen an gemein-
samen Tagungen aus – und
seit Samstag auch auf dem
Internet. Auf einer gemeinsa-
men Website geben sie eine
Anleitung für erfolgreiche In-
tegrationsarbeit, kündigen
ihre Anlässe an und präsentie-
ren, was sie im Einzelnen tun.
Hauptziel ist, dass weitere Ge-
meinden dem Beispiel der Pi-
lotgemeinden folgen. uh
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Thorberg-Direktor Georges
Caccivio vorerst freigestellt
Der Direktor der Strafan-
stalten Thorberg, Georges
Caccivio, wurde nachmas-
siven Vorwürfen gegen
seine Person freigestellt.

BERN Der zuständige bernische
Regierungsrat Hans-Jürg Käser
hat eine sogenannte vorläufige
Einstellung im Amt verfügt.
Neue, übers Wochenende be-
kannt gewordene Vorwürfe
gegen den Thorberg-Direktor

hätten Käser zu diesem Schritt
veranlasst, schreibt die berni-
sche Polizei- und Militärdirek-
tion. Für Käser hätten die Vor-
würfe gegen den Direktor eine
Dimension angenommen, die
eine ordnungsgemässe und si-
cherheitsorientierte Führung
auf demThorberg gefährdeten.
Bis auf Weiteres übernimmt
der stellvertretende Direktor,
Klaus Emch, die Führung der
Strafanstalt. sda
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Viele Büchsler
engagieren sich
imDorfverein
BÜCHSLEN Büchslen gehört seit
Anfang 2013 zu Murten. Die
Leute treffen sich seither nicht
mehr an der Gemeindever-
sammlung, sondern an Anläs-
sen des Dorfvereins. «Das Inte-
resse ist gross», sagte Präsident
Heinz Kramer. Über 110 Frau-
en, Männer und Kinder sind
Mitglied. In diesem Jahr orga-
nisiert der Dorfverein etwa
eine Ü-50-Party oder WM-
Spiele auf Grossleinwand. hs
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SOTSCHI Marcel Enkerli ist Mit-
glied der SchweizerDelegation
an den Olympischen Spielen
in Sotschi. Als langjähriger
Teammanager der Eishockey-

Nationalmannschaft kümmert
sich der 56-jährige Freiburger
insbesondere umorganisatori-
sche Belange. fs/Bild ce
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Olympische Spiele

Ein Freiburgermanagt die Nati

Mit derMietfreiheit ist es vorbei
Die Freiburger Oper, Theater in Freiburg und die Konzertgesellschaft Freiburg müssen
im Equilibre ab 2015 Miete zahlen. Die Finanzlage lässt denMieterlass nicht mehr zu.
FREIBURG Drei Jahre lang haben
die Freiburger Oper, der Ver-
ein Theater in Freiburg und
die Konzertgesellschaft Frei-
burg für ihre Aufführungen im
Equilibre keine Miete bezahlt.
Ab dem kommenden Jahr ist
damit Schluss: Die Stiftung
Equilibre und Nuithonie muss
sparen, weil weniger Geld zur
Verfügung steht.
Auf die drei Veranstalter

kommen damit Mehrkosten
von 15000 bis 20000 Franken
pro Jahr zu. Sie ärgern sich
aber nicht nur über die finan-
zielle Belastung, sondern auch
über die Art und Weise der
Kommunikation. cs
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Für ihre Aufführungen im Equilibre müssen die drei privilegierten
Partner künftig Miete zahlen. Bild Aldo Ellena/a


